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Die Vernissage der Ausstellung «Berlin am Meer» von Patrick Kaufmann findet 
am 10. Januar um 19 Uhr in der Stein Egerta statt. (Foto. ZVG) 
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«Berlin am Meer» 
Vernissage Das Semester startet diesen Donnerstag in der Stein Egerta mit der Ausstellung 
«Berlin am Meer». Gezeigt werden neueste grafische Arbeiten des Künstlers Patrick Kaufmann. 

«Berlin am Meer» und weitere Werke 
sind in den Techniken Farbradie-
rung, Aquatinta und Strich - und 
Flächenätzung entstanden. Über das 
Werk von Patrick Kaufmann spricht 
an der Vernissage S.D. Botschafter 
Prinz Stefan von und zu Liechten-
stein, liechtensteinischer Botschaf-
ter in Berlin. 
Patrick Kaufmann, Jahrgang 1971, 
wuchs in Baizers auf. Während sei-
ner Schulzeit entstanden erste Koh-
le- und Bleistiftzeichnungen. Nach 
einer Lehre als Hochbauzeichner 
folgte 1991 seine erste Einzelausstel-
lung in Liechtenstein. Anschliessend 
entschloss er sich zu einem Studium 
an der Kunstakademie Basel, dass er 
erfolgreich abschloss. Patrick Kauf-
mann lebt und arbeitet in Murg am 
Walensee (Schweiz) und in Berlin. 

Faszinosum Berlin 

Seit 1992 führen ihn zahlreiche Ar-
belts-, Studien- und Werkaufenthalte 
ins Ausland. Seine Werke sind in di-
versen Publikationen veröffentlicht. 
Er nimmt regelmässig an Internatio-
nalen Wettbewerben und Ausstellun-
gen teil. 2010 führte ihn ein Atelier-
stipendium ins Residenz-Atelier 
Liechtensteins nach Berlin. Seitdem 
fasziniert ihn diese Stadt und lässt 
ihn nicht mehr los. Die in der Stein 
Egerta gezeigten Arbeiten sind dort 
entstanden. «In die Zentren Berlins 
eintauchend, in immerwährender 
Bereitschaft auf Veränderung und 
Weiterentwicklung mit allen Sinnen, 
ruhelos umherziehend, Neues erfor-
schend, Stadt und Menschen mit ein-
beziehend ...» Die Arbeiten von Pa-
trick Kaufmann erzielen eine eigene 

Dynamik, Kraft und Tiefe. Es ist die 
Sichtbarmachung des Unsichtbaren, 
die sich im Künstler abspielt. «Berlin 
am Meer» bezeichnet der Künstler 
als kritischen Blick auf die Suchen-
den und Seienden, in einer Stadt, die 

ihr Wesen immer wieder neu zu defi-
nieren sucht. Die Ausstellung im Foy-
er des Seminarzentrums Stein Egerta 
dauert bis Ende März 2013 und ist 
während der Bürozeiten und der Ver- 
anstaltungen geöffnet. 	(pd/red) 


